
Wissenstransfer am GFZ

Entsprechend stehen die folgenden Themenbereiche im Mittelpunkt unserer Arbeit:

• Verständnis von Erdsystem-Prozessen
• Verfügbarmachung von gesellschaftlich relevanten Geodaten der terrestrischen 
 und satellitengestützten Erdbeobachtung
• Reduktion von Risiken durch Naturgefahren inkl. Frühwarnung
• Umweltverträgliche Nutzung der natürlichen Ressourcen und Energierohstoffe
• Bewältigung der und Anpassung an die Folgen des Klimawandels

Mail: wissenstransfer@gfz-potsdam.de

Kontakt Team Wissenstransfer

Antonia Cozacu, Pia Klinghammer, Ulrike Sylla

Mit Aktivitäten im Wissenstransfer ( WT  ) verfolgt das GFZ das Ziel, 
gesellschaftlich relevante wissenschaftliche Erkenntnisse aus der 
Geoforschung in der Gesellschaft verfügbar zu  machen und in die 
Anwendung zu bringen. Damit sollen externe  Stakeholder in die 
Lage versetzt werden, evidenz basierte Entscheidungen zu treffen. 
Zugleich wird durch dialogische Prozesse sichergestellt, dass 
 Anforderungen der Gesellschaft frühzeitig ihren Weg in die 
 Forschungsfragen des GFZ finden.
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Dr. Ulrike Sylla
Wissenstransfer

Zielgruppen für WT sind außerakademische Zielgrup-
pen aus Politik, Kommunalverwaltungen, NGO’s und 
der breiten Öffentlichkeit mit konkreten Informations- 
und Handlungsbedarfen in Forschungsfeldern des GFZ.  

Hierfür kommen verschiedene Formate, z. B. Beratungs-
angebote für politische Entscheidungsträger:innen, 
die Mitwirkung in gesellschaftlich relevanten Gremien, 
Dialog-, Out reach- und Weiterbildungsan gebote und mit 
weiteren Helmholtz-Zentren abgestimmte Syn these- 
Formate zum Einsatz. WT-Aktivitäten beinhalten immer 
eine Übersetzungsleistung wissen schaftlicher Inhalte 
und sind oft dialogisch und co- kreativ angelegt.

Der Wissenstransfer am GFZ kooperiert eng mit dem 
Research Institute for Sustainability RIFS. Er unter-
stützt zudem die  integrierte Entwicklung der Transfer-
aktivitäten des GFZ im Zusammen spiel mit der Syn-
these- und Komm uni   kations plattform SynCom des 
Forschungsbereichs Erde und Umwelt.
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Das WT-Team arbeitet auf Grundlage des GFZ-Wissens-
transferkonzeptes an der Definition und Umsetzung von 
sogenannten Leuchtturmprojekten. Diese repräsentie-
ren Kernkompetenzen des GFZ, sind gesellschaftlich 
hoch relevant und zeichnen sich durch Alleinstellungs-
merkmale für das Zentrum im Forschungs bereich Erde 
und Umwelt aus. Das Potential für eventuelles Interesse 
in verschiedenen gesellschaftlichen Zielgruppen wird 
dabei als sehr hoch angesehen. 

* Abteilung Kommunikation und Medien
** Sektion 2.1 Erdbeben   |   *** Helmholtz Forschungsbereich

Wiss.
Bohren

GEOFON** SynCom***

GRACE

                           Weiterbildung/Schule      
     

     
    

    
    

    
    

    
    

    
    

    
    

 

GFZ.Learn Schüler-
labor*

WT@GFZ
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Wissenstransfer-Leuchttürme

Informationsplattform GRACE-Missionen

Seit über 20 Jahren liefern die GRACE-Satellitenmissionen verläss-
liche Daten zur Veränderung des Schwerefelds und zur Wasserver-
fügbarkeit. Um das Verständnis des globalen Wasserkreislaufs und  
die Bewältigung zukünftiger globaler  Herausforderungen, wie die 
Folgen des Klimawandels, stärker in die Politik und die Öffentlichkeit 
zu tragen, hat das Wissenstransfer-Team gemeinsam mit GFZ-Wissen-
schaftler:innen eine umfang reiche Informationsplattform erstellt. 
Hier erhält die interessierte Öffentlichkeit Artikel, Bilder und Hinter-
grundinformationen rund um relevante Themen, wie das Schmelzen 
der Eisschilde und die Veränderungen des Meeresspiegels, des ter-
restrischen Wasserspeichers und des Grundwassers.
  globalwaterstorage.info

Wissenschaftliches Bohren

Das (wissenschaftliche) Bohren ist in der Öffentlichkeit nach wie vor 
neutral bis negativ konnotiert. Zugleich werden Alternativen zur erdgas-
dominierten Wärmeversorgung dringend benötigt; Geothermie und geo-
logische Wasserstoffspeicherung bieten hier enorme Chancen. 

Ziel der Wissenstransfer-Aktivitäten am GFZ ist es, über eine umfang-
reiche Kommunikations- und Transferstrategie und die geeignete Ver-
knüpfung unterschiedlicher, aufeinander abgestimmter Bausteine ein 
neues Narrativ zum wissenschaftlichen Bohren und dessen Beitrag für 
eine Sicherung von Wohlstand und Lebensqualität zu entwickeln und in 
der Gesellschaft zu verankern.

Redaktion und Ausbau der Informationsplattform für die 
GRACE-Satellitenmissionen

Kommunikation zur Relevanz von Forschungsbohrungen für  
die interessierte Öffentlichkeit

GFZ.Learn - Onlineschulungen

Mit GFZ.Learn wurde im Wissenstransfer eine Servicestelle geschaffen, 
die interessierte Wissenschaftler:innen aller GFZ-Sektionen bei der Dis-
se mination von Forschungsthemen in Form von digitalen Schulungen 
für  externe Zielgruppen unterstützt. Unsere Beratung umfasst die 
 Konzeption, Erstellung und Durchführung von geeigneten Bildungsfor-
maten und die technischen Anforderungen. Bestandteil der Aktivitäten 
sind Lerntutorials, z. B. zur Nutzung des Earthqake Explorers. Damit er-
halten die Wissenschaftler:innen Zugang zu bereits aufgebauter Exper-
tise und zu vorhandenen technischen und personellen Ressourcen.

Online-Schulungen für außerwissenschaftliche Zielgruppen

Ilu
si

ku
 S

tu
di

o 
/ s

to
ck

.a
do

be
.c

om
1x

pe
rt 

- s
to

ck
.a

do
be

.c
om

sh
ar

ai
n 

- s
to

ck
.a

do
be

.c
om

https://www.globalwaterstorage.info/

